
?Mensch, kenne dich."
scllie ein Exemplar

. > >'!'> IVU.VVt) iZremplare in we-
, nigeralseinen,Jahr verkauft.

Ein« neue Zlusgabe, durchse-
he« nnd verbessert.

llr- llunter's lilvcli-

'^^/>////!!lh!»ulc lue tlis

Philadelphia.
Fol.zendes sind einige Zeugnisse für die Vorziiglich-

ken des SLerkeS :

?inni l l, nal?

C'iuc »cur Firma.

Wieder und Berger,
No. West Hamilron Sc., Allenroro»,

WD
r

Venachrichüge» das Pul'liknm daß sie mit ein-
ander in Gesellschaft geti-eten, dadurch das, Herr
Berger den Antheil des Stocks früher geeignet von
W. Boyer käuflich an sich gebracht hat, und daß
sie ihre Geschäfte am alten Standplatze von Wie-
der und Boyer fortselzm werden. Sie statten dem
Publikum ungehcuchelten Dank ah sür die dem

Etablißement bereits zum Theil gewordene Kund-
schaft, und hoffen durch strenge Aufmcrksanikeit auf
ihr Geschäft und durch jede mögliche Zuvolkom-
mtnheit sich eine Fortsetzung der so liberal genos-
senen Gunst zuzusichern. Sie wünschen dem Pu-
blikum die Thatsache zu Gemüthe zu führen, daß
sie Leide

Praktische.Hutmachcr
sind und eine lange Lehrzeit ausgestanden haben,
>«d daher ihr Geschäft durchgängig verstehen in
all deßen verschiedenen Zweigen. Sie verfertigen

~en bißel wohlseiler," dieweil sie ihr Material vo»
den Importeurs sür Lasch kaufen und einen gros-
sen Theil ikrer Arbeit selbst verrichten. Weil sie
große Geschäfte thu», so können sie afforden an
kleinen Prosite» zu verkaufe»; nnd weil sie ihr

Handwerk verstehen, so halten sie nur guie Arbei-
ier. Dieses sind einige der Ursachen warum man

»sterS die Bemerkung h nt, daß Wieder und Be>
ger so schöne Hüte für so

Erstaunlich billige Preise

Niemand bang zu sei» braucht, einen altinodigen
Hnt angehängt zu kriegen.

Just ruft bei uns an, eS macht kein Unterschied

immer ei» Hut zu finden der paßt.
Landstohrhaller sind besonders ersucht bei uns

anzurufen, indem wir ihnen Hüte und Kappen?-
schicklich für die lahrS;eit?wohlfeiler als die
Wohlfeilsten verkaufen können. Ein großes As-
sortement von allerhand Strohgütcrn ist ebenfalls
auf Hand.

März 28. ngbv

Ueue Güter! Nene W!rr!
S. 5). acia r,

Swliri,alter in der Stadt Calasauqua,
Wünscht, das Publikum und seine Freunde im

Besonderen zu benachrichtigen, daß er dicGeschäf.
te, früher betrieben durch S. H. Laeiar und
Co., an dem allen Standplatz?, auf seine alleinige
Rechnung fortsetzen wird, allwo es ihn freuen soll,
recht viele Kunden ansprechen zu sehen. Er ist
soeben von den großen Plackten zurückgekehrt, und
hat einen herrlichen und glänzenden Stock von

Tloekcnen-^V.alen,Glvzeritl', Milien»
und >i..itcnlDsaren

«ingelegt, die er alle sehr billig verkaufen wird.?
Er erachtet es als überflüßig irgend Artikel hier
anzuführen, und will nur bemerken,daß fein Stock

teten Stohr gehalten ivird. Rufet an, besebet
feine Waaren und überzeugt Euch selbst von dein
Gesagten.

«S°Alle Arten LandcSProdukte werden im Aus-
tausch sür Waaren angenommen, und dafür der
höchste Marktpreis» erlaubt.

Er ist fiir genossene liberale Unterstützung dank-
bar, und wird sich immerhin bemühen seine Freun-
de und Kunden dnich billige Preiße lind gute Be-
dienung voLkzsi??s zu befriedigen.

? 5. nqLm

Nonne!-;! Mnek! Loim'ts!
Mrs. G. Krause, ist soeben von der Ci-

ty zurückgekehrt, und macht nun ehrerbietigst die
Ladies ausnierksam auf ihr schönes und wohlaus-
gewähltes Assorlcmcnt von

Strob- nnd Fttncy

und wohlfeiler als je ver-
-- .staust werden. Ziuft bei ihr an,

und Ihr werdet eine vortreffliche Auswahl von fei-
ne» Englischen Donstable Napolitau und gesplitte

Stroh von der feinsten Qualität, so nne alle Ar-
ten plain Stroh, und Gimp'S Kinder Hüte, FlatS
und BonnetS finden. Gleichfalls ein sehr schönes
Assortement von Bänder, Blumen, Wreaths,
SprigS und Gesicht-TapS, und Ladies Kappen von
jeder Verschiedenheit. Alle Arten (sasing Bon-
netS auf Hand, schicklich für Alte und Junge.?
Stattet ihr eine» Besuch ab und befriedigt Euch
selbst.

BonnetS werden gebleicht und an billigen Be-
dingungen fäshionäble mngeändert.

Sie ist herzlich dankbar für die vielen früheren
Gunstbezeugungen und bittet um eine Fortdauer
derselben.

Vergesset den Ort nicht eS ist No 15, Ost Ha-
milton Straße, nächste Thüre zu Mosers Apotheke.

Allentaun, April 18, 1855. nqlm

Universal
! Kräuter-Salbe

Wehe Brüste, das ~böse Ding" (l'nnnrilinm),
Zahnweh, Tetter, alle Arten Geschwüre und Ge-
schwülste, Wunden mit Rothlauf, u. s. w.
Durch den außerordlichen Erfolg. womit der Ge-

brauch des obigen Mittels in alUn obigen Klagen ge-

es dem Publikuinanzuvieien, mir der gewisse» Zuvor-

führte gebranchr bat. Besonders für^w/he

braucht werd.» >» Fallen von
Tistcmper bei Pferden.

verlangen daß man ein.» billi.v» V.i'sixk daniii
aiisteUe, worauf ihre Vortrefflichim selbst in die Au-
gen satten nur?.

bei jeder Scvachtel.
Zu haben, bei». Großen und Kleinen, im Buch-

stehr von
Keck, Guth und Höflich.

Wichtig sür Gäulsdoktor, Bauern, und

Geo. LZ. Merchant ö beri'ihniteü

O elf ü r P 112 erde,
llnv/rgleichlich iu der Geschichte der Melizi» als das

merkwürdigste Rubere.'lnwenduiigsmiltel das noch

Für Pferde und Menschen.
Eine mehr als KijAhrige Erfahrung bat die Thät-

liche festgestellt, daß Mercham's berühnites Oel für
Pferde oder Eiubre.allctt die mei-
sten Fälle bei» uud alle selche lindert als :
Srath, Schwinde, Ningbone, Windgallen, Poll.lie-

be!, Verl.ill ui>^e n,z Schra»i»ien,

brühuiige», Zeostbeul.ii.aufgerißeiie Heinde, Nräm-

Schwachheit der Gelenke, verhärleie Brüste, u. s.w., u. s. w.< u. f. w.
Der unvergleichliche Erfolg diese«! Oels in der Hei-

limg ven der Pferde mit des oornoiebs,

>Wenv und <se.,'?> W. Dyett und Sehn, F.'Älen
ngll

ruat die de ran
daß man sehr viel zu waschen hat.

an dem allen Standplätze des »nierzerchnelen IN der
Haiiiilion Straße der Stadt Allentaun, gleich oberhalb
der Sddfellow Halle zu erhallen wo auch zu allen

Cedern Waarc n,
70N der bellen Arb.it die je inAllentaun geinacht >vur-

auch bei ihm die berrliil,.» Sqffaf r a ß S tütz en
um Waffer auf das ,velv zu tragen, und kurz Alles
das in sein Zach gehört, und zwar an sehr billiae»
Preisen.

Dankbar für genossene Nnterstüi-nng wird er sich
iminirhin bemühen Alle rolltoniinen zu befriedigen.

John Cole.

Der Postreiter.
Nachricht wird hierdurch ineinen alten Freunden

u. Kunden gegeben, daß ich mich nach reiflicher Ue-
berlegung entschloß?» habe, die Zeitungen auf mei-
ner Route wieder a» dem alten Preist
fortzutragen. Ich ersuche das Publikum daher
um eine liberale Unterstützung.

Andreas Neumoyer.
Juni 6. nqlm

Allentotvi»

Cabi net-Waarenlager

Ne!Zö West Hamilton Straße, gegenüber der
Patriot Office.

G. H.P SÄSS

C r irelwlTcrve ix
jeder Benennung, bestehend aus BnreauS, Sidc-

Boards, Pier, Eentcr, Card, Tining, und
Breakfast Tische»; ebenfalls, Wbatnot

und Sofa Tische, Parlor Tische,
Sxring-Sitz Schaukelstühle,

Sofas, Piaiiostühlc,
Bettstellen von

jeder Art,
Sammt einem allgemeinen Asiertement -on K n che» -

kein verkauf. Daher rufet ber ihm an und sehet für
No. West Hamilton Straße oder am Schild

des gelben Vorhangs.
Ro?ember M. n.itZ

Singer'S Näh Maschine.

B Nandall.

Aeder! Feder!
WilliamGriin,

macht seine» Freunden und dein Publikum über-
Haupt die Anzeige, daß er das Eurricr- oder Le-
dcrberciler-Geschäst noch imnier, und zwar ausge-
dehnter als einnial betreibt, ani Ecke der Wesi-Ha-
milton und Achten Straße, gegenüber Hagenbuch's
Gasthaus. Sei» ebe» eingelegter vortrefflicher
Stock besteht aus Leder vo» jeder Beschreibung,
welches er an den allcrnicdrigstcn Preisen absehen
wird, als da ist
Hemlock und Eichen Sohlleder von der

allerbesten Sorte von verschiedenen
Preisen, je nach der Qualität; Kalbfel-
le und Oberleder, spanische Hiddö, u. s.w.,

alles vom besten und ganz billig. Er verkansl
sein Leder so wohlfeil als man es in Philadelphia

T hran von vorzüglicher Qualität immer aus
Hand und a» Philadelphia» Preise» zu verlause».

.Hättte von jeder Art werden an den höchsten
Preisen im Austausch für Waare oder für Baar«
ge!d angenommen.

krS" Irgend Jemand, der etwas aus diesem
Fache braucht, wird es nie verfehlen wenn er bei
ilim anruft, indem er nirgends billiger und uuhr zur
Zufriedenheit bedient werden wird.

Dankbar für bereits genossene liberale Unter-
stützung, wird er sichs innner angelegen fein laßen,
feine Kunden mit Pünktlichkeit zu bedienen und die
Zahl derselben zu vermehren. Jedermann ist!
freundschaftlich eingeladen anzurufen.

Allentown, Sept. 27. nqbv >

Mrlttn u. Schmied-Dl^'liiNlje.
wurde ki der Slaalssair ren aii Kc o.

W. Metz und Söhne ertheilt für tie besten
Schinied-NlaSbälge. Sie habe» ebenfalls ein
großes Asforteincnt ?en Küchen- nnd cu »d rv-

der anerkannt besten Tew-S isen. Da« väriiNtke
Manufaktur kann gleichfalls erhalte» weiden.'b.un
Großen und Kleinen, zu den nie! erste» Cil?xreisen,

No. 31-Warket Strasie, 5, Tliüren ober- .
haib An teil, Philadelphia.

November LZ, 1854. nqliM

Mahogonv
niil sehr schöner Maser, zu haben bei I. ?. A »scr. <

Ausstellung.
Gehalten zu Doylestaun, Bucks Co., Pa., im

Sommer 1855, und soll vier Tage
dauern.

Dienstag, Mittwech, Donnerstagund Freitag,den2l.,
22., 23., und 2-i. August, 1855.

Dolgen liat, wirb »i SLocheu ihr R.Mlal

! Erster Tag der Ausstellung?Department für
Herren.

! Prämien von K2t) zu d<5U werden verabreicht siir
beste» vellblüligen Sloct jeder Art, KU» bis KAil für

- ten belle» orcuiäre» Stock und K 5 bis zu KSU siir
! verziiglichste «Serülbschaslen, Mafchienen, Lanteexro-
> tukle, Fabrikate jeglicher Art.

Zweiter Tag?Department der Damen und der
Künstler.

! PrZmien von K 5 bis >?ill werden verabreich» siir
! verzüglichste Nadelarbeit und Fanco-Prekutle, von
! zu At sür die zweit beste, vo» K 5 bis KS siir ver-
! jüglichstes Warienpredukt unv von KS zu H 5 siir häus-
! liche Anikcl. Ein Theil des Nebäudes wird zur
! Ausstellungen von Mahlereien, Sralüen u. s. >r. be-
.stumm, für welche gleichfalls annehmbare Prämien
verabreich« werden.
Dritter Tag?Department der Väter und Müt-

ter mit der ?kommenden Generation im
Arme."

Prämien von Kst> bis zu 5Uö werden verabreich!

jderen I<jesa»,>"iiljabre bei», ZusammenjMe» als die

Vierter Tag?Department der Reiterkunst.

Das Feld,

wirkst' emgerichlek.kai! bei .'Xegenweller Alles gelicrig

Zwei Musikverelne mit Blechinstrumenten
Sind engaglrr und geben

Promenade-Conzerte
Abends ist frei sür Tictellialrer. Bei Leteln Ecn-
jeele werden Feuerwerke abgebraunl.

Reden ausgezeichneter Sprecher
aus der Ferne, werken an jedem Tage, ausgenoin-

William Berk,
Direktor.

Hurire dich selbst!
DerTaschen-Cscnlapiuö,

oder: Jedermann sein eigner Arzt.
Die sündigste AiiSgabe.mil

einhunderl ÄbbUt»»-
ge», gel,eime .Nrantlieiten jeder

M M Arl u»0 Fern, unv Mipbiltun-
>>>ugu»qvsii!.i» tar-

« M>lUle»d i inii Hi»i»sügung >i-

W M »erAbl».»>klu»g über die
" ter immer, Ivel

ist siir Personen die oerl'eira-
lhel sind oder sich zu verheira-

William Zfoung, l>.

Geristen bat.
Wer 25 Cents in einem Briefe senket, crbä'll

ein Erenwlar dieses Buches durch die Pest zugejandl,

Dr. Wm. Uounst,
Nc. 152 Sprucc Sl.. Philadelphia, j

O.lober 27>, 185>t.

Chirurgischer und mechanischer
al) na r) t.

Dr. C. C. H. G u l d i n von Neuyors lenkt
die Aufnierkfamkeit solcher Personen von Allentaun
und der Unigegend, welche Operationen an ihren
natürlichen Zähnen verrichtet zu haben benöthigt
sind, oder die sich künstliche Zahne einsehen zulas-se» wünschen, aus seine vorzügliche Qpcrirungswei-

se in all den verschiedenen Zweigen der Zahn-
arznci k u n d e.

Da er bereit» eine siebenjährige Erfahrung in
einer Prvscßion genoßen hat und alle wcrthvvllen
Verbesserungen benutzt, so weiß er, daß er allen
Patienten die beste Hülfe zu leisten vermag, welchediese Kunst vermögend ist.

Referenden- Ekrw. Thomas DeWitt, D.
D., Ehrw. Charles M. Jamesvn, F. Elarkson,
M. D., Wm. Underhill, M. D., Neu-AorkCity.

Seine Office ist gegenwärtig im ?American
Hotel," aber Patienten werden auf Verlangen
auch in ihren Häusern besucht.

>)lovemberB. nqjA!

An Schreiner!
.llle Art.» Schreiner- .hankwerk^euq?bcfenderS >

gute Velllatzarsen -zu haben beiJ. B. ese r. l

Stroh-Guter.
Der Unterzeichnet- I>ar nun in seinem Stohr einen

Stroh- und Seidenen Bonnets und Milliner
Guter überhaupt,

bestehend n»S?adies Haar Blends, französischen
cee, Golsaiuer?, Trixelis, Pearls und S»»n Oisiused
in verseh>e!>ene» Stvles !?cn ijiuierimi einei» sein

William G. Halver.
No. M Nord zweite Straße, unter der Arch, östlich

Seite, Phiwdelrhia.
Mär, 21. IRS. n>i?<V

Ciirpcts und V)chi-Cüchcr.
Eldridgc's

Wohlfeiler Carpet Stohr.

H. H. (sldrits,o,
Ne. 41 Tlr.irvbcrr.' Straße, ei»c Tl'üre oberhalb de

Cliesmi', nake der 2te» Straße ?Phiiadelvl'ia.
M»rz n.,:Z>r

PlatsorinWaageil
Von jeder Verschiedenheit, schicklich sür, Ziiegcl

bahnen, Kanäle, ze., zum Wiegen Heu, Kohlen
Erz undKausmannsgüter im Allgemeinen. Käufe
können versichert sein, daß sie nut eineni vorzüg

wird garantlrt genau zusein, und wer dieselbe!
snach Versuch) nicht befriedigend findet, kann si
ohne Kosten zurückbringen.

> Factory am alten Stande, etablirt seit 3VJah
ren, Ecke der N eunten und M clloli Stra
Bcn, nahe EoatS, Philadelphia.

Advott und Co.,
Nachfolger von Ellicott und Abbott.

> 14. naliV

Neben der Odd Fellow Halle?Nc lii-
West Hamilton Scraße--der Stact

Allentaun.
Unterzeichneter wünscht seine Freunde und eil

Trockenen Waaren Stohr,

und wird sich bestreben inimerlindas Publikum zu
besriedigen. an und urtheilet fllrEuch selbst,

(Snoö Weiß.
Allentaun, April 18, 1852. »gln>

Fertige Kleider.

bei
"

Enos Weiß.
April 18, 1853. nqim

BonnetS! Bvnnetö!
Eine herrliche Auswahl BvnnetS, schicklich sü,

diese Jahrszcit, als alle Arten Stroh-, Seidene,-
Erape,- undLawn-Bonnets, alle »ach de» neuesten
Moden, sind an No 16 West Hamilton Straße
zum Verlaus auf Hand. Daselbst wird auch
Bleichen und Umänderungen verrichtet und zwar an
billigen Preisten. Dieses Departement ist unter
der Aufsicht der Mrs. Matilda Brown. Man rufe
an bei E n o s W e i ß.

April 18, 1855. nqim

M Milliners.
Alle Arten Milliner Waaren, als Bonnet-

Främes, Bonnet-Seide, Erape von allen Farbe»,
Bänder von allen Benennungen, Blumen, und
kurz alles was in dieses Fach gehört, sind unge-
wöhnlich billig zu kaufe», an No lii WcstHamil.
ton Straße bei

(s'nos Weiß
April 18, 1855. uqlm

ZLlNlippaptcr.
Ä5 u, er u u d L n! te Kt,

Bersertiger und Importeurs,
?.'o. 12t Arch StraSe, 2te Thür eber der Sechsten,

Philadelphia.

Wholesale und Rktail.

Dr. ,H. Fistel,
(ehe malö mehrere Jahre praktischer Zahn

arzt in dieser Stadt,)
ist wiederum hier wohnhaft, und hat seine Office
im westlichen Ende der Öddscllows' Halle, wo er
bereit ist, denen aufzuwarten, welche seine Dienst-
als chirurgischer und incchaiiischcr Zahnarzt bedür-
fen.

Allentown, Der. IZ, 1854. nq3M

Bl äl!t s!
BlänkS, DeedS, Mortgäges, u. s. w., schön

und sauber auf gutes Papier gedruckt?so wie auch
vortreffliches Pergament ?zu verkaufen an den
cechlcn Preisen bei

Äeck, Gull) und Helsrich.

Robert Schuhmachers Comp.
Groß-Verkauf DruggistS,

Französische» ?>i»l-'-F.-.rl'cn,
colorirtem, emailirtei» und plaltktcm Glaß

und Manufakluristcn rcn

Farben in Oelund Kitt.
A ineriktin isckeö Zc ustc rglaß,

Alle Qualitäten und Größen an den Preißcn der
Manusakturisten.

SlitivestlicheS Ecke der 2le» und Green Siraßen,
Philadelphia. ,

LS?" Händler und Verbraucher werde» an den
allcrniedrigstcn Bedingungen bedient.

0-s" Die Preißc werden auf Verlange» durch
die Post an Käufer gesandt.

März 23, 16!)',. nq.lN
Pl'il..dclpl,i.'. IV.-.age» lli.-.iuif.ifllir.

I. V. Davis und Co.
Manusakturisten von Waagen,

Schicklich für Wiegschleuven, Riegelbalm ?r->ck<!,
H.u. Eisenerz u. s. w Gleichfalls.

Porlable Waagen iinv'Pai.ni Äewichle.
An das Publikum.

-luf alle Waagen die >.'?» »nS gemacht werden, kann
man sich d>,ü lie richiig sind i indem es nichrerlaiibr wird daü eine Waage unsere Maniifakkur ver-
last«, be?or diesi'Nv qen.ui kuich einen b.r K.fvUscliaf-

sich immerlnn bemülien ilire Waagen sequi wie ant.iv
und wen» möglich vorzüglicher zu machen, geprüft ist.

Wir mechlen auch zugleich dieAusnurksamkeir oon

Zimmerleute» und Holzarbeiter
im Allgemeinen, aus unsere '.'»rzilgliche und woklf.it-
Moriicin gM a scd in e n gerichtcl selben, dl,:
warranlirl sind von kein besten Maierial und der be-
sten Arbeii zu sein.

S.'crd W.'iili.lieS Ecke der I'ilen und Willow
ClraiZ.ii Philadelphia.

MSlri Ist.',.?. na?l7i

Lieudeu nud Shüdes!
SS" 'Auszuverkaufen an rcduziitcn Preißcn.

B. I. WiNmns,
No. 12 ?!erd tile Slrabe,

Einige Thülen oberhalb dein Markt, Philadelphia ,

von allen neuen StylS!
Kauft die besten Maicrialie» wohlfeil für Baar-

geld, welches ihn i» den Stand fcxt vorzügliche
und Skädea

so wohlfeil zu verkaufen, als andere solche verkau-
fen die weit weniger werth sind.

Goldbcgränzte und angestrichene ShädcS voi»

sehr schönem Hntwnrf.
Holländische ShädcS, TrimmingS, Fix-

tures, beim Groß- und Kleinverkauf.
angestrichen und Buchstaben da-

rauf gemach: auf Bestellung.
Ausbesserung im Allgemeinen wird verrichtet.

Käufer wollen lelieben anzurufen.

Avril !. IK.°>s. nq?M

pering

Ausverkauf unter Kosten.

Robert V? Walker,
INI» ElieSnul Siral-e. uuier ter d««en,

Mir, 11.?na:l,l!. SiiN'eile.

Ptl'.nsylvaiim

Draht- ert e,
No. Arch Straße, ober der Front, Philadel-

chcr eil. Colinders und Dando Rolls aus d e bell«
Weise gefüll.rr.

Setiwer qekeverte Dr.Me für Siebe

Darby und ?i»n.
Mär, 14.1 kN.'i.

Äerdesserter
Phosphate von Kalk.
ZSM Barrels von der vorzüglichsten Manufaktur.

Ebenfalls:
Guano von jeder Benennung.

Grinahlner Gyps, dement etc.
jeder An werten auf Commission

?t Setters »nd

?>c ti."> S!erd-Wl>erftl. zwischen

I?.br»ae LI. na-iM

Einzige' Agentschaft für
Boardman und Gray'S

P ö e? Zlv 55 ortes.
Cheönut Straße,

gegenüber der Ver. Sr. Münze,

Philadelphia.
Zweig-17 Markt Strasic,

Wilmingto» Dcl.
John Marsch.

Zloril A. »aüM

Austen Lrowu,
Boden-, Larriage und

Waarcnbaus No. 11VNord !Zte Straße, Süd-
Ost Ecke der Nace, auf dem 2ten Stock,

Philadelvlna.
Käufer sind versichert daß ich den größten Stock

in Philadelphia habe, und daß ich an den aller-
licdrigsten Preißen »erkaufe.

März 21, 185,Ö. nqZN

Tchubmacher, sehet hier!
Ein auler Vorralh von Srieselliclzern, Schul,tei-

len, .ttriinrbölzern. Morricv reder, und alle zum
-chuhniacher: »elbivendiqc »>?.! zu baven

I. V. Mofcr.


